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VERNEHMLASSUNG TEILPROJEKT OBERTUFE

 

 

 

Sehr geehrter Herr Regierungsrat

Sehr geehrte Damen und Herren Erziehungsräte

Sehr geehrter Herr Seliner, lieber Josef

 

 

Wir bedanken uns für die Gelegenheit zur Stellun

In der Gesamteinschätzung sind wir mit der

 

Nachdem die erste Fassung der Lektionentafel zu massiver Kritik geführt hat

feststellen, dass die meisten Einwände und Anr

Das Resultat findet eine breite

gebracht wurden, auf. 

Wir verzichten deshalb auf das detaillierte Auflisten

men Sie bitte den entsprechenden Vernehmlassungen.

 

Gerne erwarten wir, dass in Kürze 

den, welche eine mögliche Umsetzung aufzeigen.

 

 

Wir danken nochmals für die 

 

 

 

Freundliche Grüsse 

KLV St. Gallen 

 

 

 

Hansjörg Bauer Claudia Preisig

KLV-Präsidium KLV

 

 

 

Bildungsdepartement  

Herrn Josef Seliner 

Davidstrasse 31 

9000 St.Gallen 
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ehr geehrter Herr Regierungsrat 

Damen und Herren Erziehungsräte 

Sehr geehrter Herr Seliner, lieber Josef 

Wir bedanken uns für die Gelegenheit zur Stellungnahme.  

tzung sind wir mit der vorliegenden Lektionentafel einverstanden.

die erste Fassung der Lektionentafel zu massiver Kritik geführt hatte, 

Einwände und Anregungen der verschiedenen Stufen 

eine breite Zustimmung und nimmt die wichtigen Anliegen, die 

Wir verzichten deshalb auf das detaillierte Auflisten von stufenspezifischen Einwänden

men Sie bitte den entsprechenden Vernehmlassungen. 

Gerne erwarten wir, dass in Kürze im Anhang zur Stundentafel Musterstundenpläne 

eine mögliche Umsetzung aufzeigen. 

ochmals für die Gelegenheit zur Stellungnahmen und die kooperative Zusammenarbeit

Claudia Preisig Hansruedi Vogel  

KLV-Präsidium KLV-Präsidium 

 

2. LESUNG 

vorliegenden Lektionentafel einverstanden.  

, dürfen wir nun erfreut 

egungen der verschiedenen Stufen berücksichtig wurden. 

Anliegen, die durch die Basis ein-

nwänden. Diese entneh-

im Anhang zur Stundentafel Musterstundenpläne veröffentlicht wer-

und die kooperative Zusammenarbeit. 


